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sind willkommen. Die nächs-
ten beiden Ausgaben haben
die Themen „Binnendifferen-
zierung“ und „Reform der
Lehrerbildung“. (bea)
Autoren könnendie Redakti-

on erreichen über sh@schul-
paedagogik-heute.de

Berufsinfos
MAX-EYTH-SCHULE Perspek-
tiven und Möglichkeiten nach
einem Schuljahr in den Bil-
dungsgängen zur Berufsvorbe-
reitung wurden beim Café-Be-
ruf an der Max-Eyth-Schule
aufgezeigt. Bereits zum drit-
ten Mal wurde diese Veranstal-
tung jetzt in der Cafeteria der
Max-Eyth-Schule angeboten.

Neben den Firmen Antrok
Anlagentechnik, SMA, Tech-
noform Kunststoffprofile und
der Feinkostfleischerei Rohde
präsentierten sieben weitere
Akteure auf dem Ausbildungs-
markt ihr Angebot. So standen
zudem die Berufsberatung,
das Bildungszentrum, die Bun-
deswehr, die Handwerkskam-
mer, der Verein Vabia, das
Zentrum für Freiwilligen- und
Zivildienst sowie das schulei-
gene Kooperationsprojekt mit
der Uni Kassel „SmEB“ für die
Fragen der Jugendlichen zur
Verfügung. Der persönliche
Kontakt der Jugendlichen zu
den Ausbildern ist die Stärke
des Café-Beruf. (chr)

Schüler. Unter anderem wird
die Schulgeschichte erforscht
und ein Ehemaligentag mit
über 2000 Gästen geplant.
(chr)

Lehrerbildung
KASSEL. Die dritte Ausgabe
der zum 1. März und 1. Sep-
tember eines Jahres erschei-
nenden Online-Zeitung
„Schulpädagogik-heute“ ist
passwortfrei und kostenfrei
im Internet einsehbar und
ausdruckbar. Thema ist: Diag-
nostik und Förderung. Im Mit-
telpunkt steht die E-Mail-Dis-
kussion zwischen Fritz Zaugg
(Schweiz) und Andreas Füch-
ter (Deutschland) zum Lern-
und Förderkreis. Unter
www.schulpaedagogik-heu-
te.de finden sich 40 Facharti-
kel von 50 Autoren zu Theo-
rie, Praxis und Forschung ei-
ner pädagogischen Diagnostik
und Förderprojekten in den
Schulen. „Schulpädagogik-
heute“ erscheint halbjährlich
im Prolog-Verlag und wird eh-
renamtlich von einer Redakti-
on zusammen mit einem 35-
köpfigen wissenschaftlichen
Beirat betreut.

Es ist ein Service von Päda-
gogen für Pädagogen im Sinn
der Demokratisierung aktuel-
len schulpädagogischen Wis-
sens. Beitragsangebote in
Form eines kurzen Exposés

stattfand. Es war der Auftakt
für die 125-Jahr-Feier der
Schule. Der Titel war dabei
programmatisch zu verste-
hen. Es wurde „sauber, durch-
pulst und flott aufgespielt“,
und es gab ein „reiches Ange-
bot an Festklängen“. Im Voror-
chester (Leitung: Margit Neu-
meyer) und im großen Orches-
ter (Leitung: Maria Weber-Krü-
ger und Christopher Hilmes)
konzertierten über 100 Schü-
ler miteinander.

Unter den zahlreichen Hits
vom Barock bis zur Filmmusik
ragten als Ensembleleistung
der Auszug aus Beethovens
„Ode an die Freude“ und als
solistischer Beitrag der erste
Satz aus Mozarts Klarinetten-
konzert (Klarinette: Fritz We-
ber, Klavier Tatjana Selzer)
hervor. Beim Finale erreichte
die Zahl der Auftretenden die
magische 125: Zu „Celebrati-
on“ von Kool and the Gang bot
die Tanz-AG der Unterstufe
(Leitung: Yvonne Finger) zum
Orchesterarrangement eine
choreografische Umsetzung,
die vom Publikum als Zugabe
eingefordert wurde.

Bis zum Ende der Festwo-
che vom 20. bis 24. August
werden 6000 Einladungen an
Ehemalige und Ehrengäste
versendet. Über 1000 Schüler
und 2000 Eltern werden einge-
bunden, es gibt einen Festakt
für Erwachsene und einen für

Girlgroup
HEGELSBERGSCHULE. Schü-
lerinnen der Schule Hegels-
berg haben einen Schulsong
aufgenommen. Die elf- bis 14-
jährigen Mädchen besuchen
die AG Girlgroup und nennen
sich „Never The Same“. Ziel
der AG ist es, talentierten
Schülerinnen die Möglichkeit
zu geben, Popmusik zu ma-
chen. Dabei lernen sie, dass
viel Mühe und Arbeit hinter
der scheinbaren Leichtigkeit
von Popmusikproduktionen
steckt.

Musiklehrer Günter Flecht-
ner komponierte und textete
den Song, jetzt nahmen ihn
die Mädchen auf. Dabei san-
gen sie nicht nur, sondern wa-
ren am Computer auch Ton-
technikerinnen. Unterstützt
wird die Gruppe durch die
Kasseler Kunstpreisträgerin
Nicole Jukic, die den Mädchen
Gesangsunterricht gibt.

Das Besondere ist die Ver-
knüpfung aller für die Popmu-
sik wichtigen Elemente: Vo-
calcoaching durch eine erfah-
rene Musikerin, kontinuierli-
che Arbeit durch die Organisa-
tion als AG, Performance, mo-
derne Aufnahmetechnik, Auf-
tritte und eine Videoprodukti-
on. Mit dem Projekt beteiligt
sich die Gruppe am Wettbe-
werb „Kinder zum Olymp“,
eine Bildungsinitiative der
Kulturstiftung der Länder.
Durch die Kooperation von
Künstlern und Schule sollen
Jugendliche für kulturelle
Vielfalt begeistert und ihre
Kreativität gefördert werden.

Demnächst wollen die Mäd-
chen ein Video zum Hegels-
berg-Song produzieren. (chr)
Hören und herunterladen

kann man das Lied unter
www.hegelsbergschule.de/
girlgroup

125 Jahre
WILHELMSGYMNASIUM.
„Feste feiern“, so das Motto,
konnte das Wilhelmsgymnasi-
um schon mal anlässlich des
Schulkonzerts, das kürzlich

Mädels machen Musik
Hegelsbergschülerinnen produzierten Schulsong - WG stimmt sich auf Jubiläum ein

Musikalisch: Die Schülerinnen der Schule am Hegelsberg machen Musik (hinten von links): Laura Mohr, Aylin Tanyeri, Nicole Jukic, Ya-
nice Flohr, Günter Flechtner. Vorn (von links): Arianna di Puglia, Jessica Lefert, Jacqueline Koch, Larissa Röhre und Kristina Wasile-
witsch. Foto: privat/nh

Vorlauf zum Jubiläumsfest: Schüler desWilhelmgymnasiums gaben ein Konzert. Foto: privat/nh.

WALDAU. Nach einem Ein-
bruch in drei Garagen im
Stadtteil Waldau konnte einer
der Tatverdächtigen vorläufig
festgenommen werden.

Nach Angaben von Polizei-
sprecher Wolfgang Jungnitsch
hatte ein Anwohner der Bres-
lauer Straße in der Nacht zum
Montag um 1.39 Uhr die Leit-
stelle im Polizeipräsidium ver-
ständigt. Er meldete, dass er
verdächtige Personen hinter
dem Haus Breslauer Straße 79
beobachtet habe. Der 34-Jähri-
ge habe zwei jüngere Männer
gesehen, die sich an mehreren
Garagen hinter dem Haus zu
schaffen gemacht hätten.
Dann seien diese mit einem
Fahrrad in Richtung der nahe
gelegenen Kindertagesstätte
geflüchtet.

Beamte des Polizeireviers
Ost entdeckten die beiden Tat-
verdächtigen wenig später auf
dem Gelände der Kindertages-
stätte. Als die mutmaßlichen
Täter die Polizisten sahen,
flüchteten sie in unterschied-
liche Richtungen. Einen der
Tatverdächtigen, einen 16-jäh-
rigen Jugendlichen, konnten
Polizisten wenig später im
Treppenabgang eines Mehrfa-
milienhauses vorläufig fest-
nehmen. Vor der Polizei ver-
weigerte der junge Mann die
Aussage. Er ist zur Zeit in ei-
nem Wohnheim in Kassel un-
tergebracht. Der 16-Jährige
wurde nach Abschluss der po-
lizeilichen Maßnahmen an
seine Mutter übergeben. Ihn
erwartet ein Ermittlungsver-
fahren wegen Einbruchsdieb-
stahls. (use)

Einbruch:
Polizeischnappte
16-Jährigen

Ortsbeiräte
Gemeinsame Sitzung
MITTE /WEST.Gemeinsammit
demOrtsbeirat Mitte tagt der
Ortsbeirat Vorderer Westen am
Donnerstag, 17. März, ab 19 Uhr
im Sitzungssaal des Magistrats
im Rathaus, Obere Königsstraße
8. Einziger Punkt der Tagesord-
nung ist die Vorstellung eines
Konzepts zur Kommunikation
und Öffentlichkeitsarbeit für
den Förderraum Aktive Kernbe-
reiche Friedrich-Ebert-Straße.
(ste)

Seniorenwohnungen
WEST. Die nächste öffentliche
Sitzung des Ortsbeirates Vorde-
rer Westen ist am Donnerstag,
17. März, ab 20 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal des Magistrats,
Obere Königsstraße 8. Thema
der Sitzung ist unter anderem
die Vorstellung eines quartier-
bezogenen Seniorenwohnpro-
jekts in der Goethestraße. Bevor
die Punkte der Tagesordnung
thematisiertwerden, findet eine
Bürgerfragestunde statt. (rax)

Einkaufsmeile Thema
MITTE.DerOrtsbeiratMitte trifft
sich am Donnerstag, 17. März,
um 18.30 Uhr, im Kommissions-
zimmer des Rathauses, Obere
Königsstraße 8. Einziges Thema
der Sitzung ist der Ausbau der
Friedrichsstraße zwischen Frank-
furter Straße und Schöne Aus-
sicht. (rax)

Gymnastikhalle
UNTERNEUSTADT.Die 48. öf-
fentliche Sitzung des Ortsbeira-
tes Unterneustadt findet am
Donnerstag, 17.März, ab19Uhr,
imWilli-Seidel-Haus, Mühlen-
gasse 1, statt. Themen der Sit-
zung sind unter anderem die
Gymnastikhalle Elwe und die
Großveranstaltung auf dem
Messeplatz. BevordieseThemen
diskutiert werden, findet eine
Bürgerfragestunde statt. (rax)

Tagung Nord-Holland
NORD-HOLLAND. Die nächste
Sitzung des Ortsbeirats Nord-
Holland ist am Donnerstag, 17.
März, ab 19 Uhr, im Philipp-
Scheidemann-Haus, Holländi-
sche Straße 74. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
die Themen Beleuchtung des
ParkplatzesWienerStraßesowie
die Sanierung und der Umbau
der Feuerwache 1. Vor dem Ein-
tritt findet eine Bürgerfragestun-
de statt. (rax)

Sitzung Brasselsberg
BRASSELSBERG. Der Ortsbeirat
Brasselsberg trifft sich am Don-
nerstag, 17. März, ab 18.30 Uhr,
imGemeinderaumder Emmaus-
kirche, Gnadenweg 9. Diskutiert
wird über die Themen Säube-
rungsaktion am Bismarckturm
und Dispositionsmittel. Bevor
die Tagesordnung behandelt
wird, findet eine Bürgerfrage-
stunde statt. (rax)

NORDSTADT. Ein oder meh-
rere Täter haben in der Nacht
zum Sonntag auf der Helm-
holtzstraße in der Nordstadt
Reifen an insgesamt sieben
Klein-Lkw zerstochen.

Nach Angaben von Polizei-
sprecher Wolfgang Jungnitsch
entstand ein Schaden von
2000 bis 3000 Euro. Bei den
Fahrzeugen handelt es sich
um Lkw, mit denen Schrott ge-
sammelt wurde. Das Polizeire-
vier Nord hat Ermittlungen
wegen Sachbeschädigung auf-
genommen. (use)
Hinweise andas Polizeipräsi-

dium Nordhessen in Kassel un-
ter Tel. 05 61/9100.

Unbekannte
stachen Reifen
von Lkw auf

MITTE. Ein 41-jähriger Mann
aus Kassel wurde am Montag-
mittag bei einem Unfall am
Ständeplatz schwer verletzt.
Laut Polizei war der 41-jährige
Fußgänger plötzlich auf die
Fahrbahn getreten, wo er von
einem Auto angefahren wur-
de, das von einer 48-jährigen
Frau gesteuert wurde.

Die Autofahrerin war laut
Polizei mit ihrem Kleinwagen
auf dem rechten der beiden in
Richtung Fünffensterstraße
führenden Fahrstreifen unter-
wegs. In Höhe der Haltestelle
trat plötzlich von rechts der
Fußgänger auf die Fahrbahn,
um diese in Richtung Wil-
helmsstraße zu überqueren.
Er prallte auf die Motorhaube
des Autos und schleuderte an-
schließend zurück auf die
Fahrbahn. Der Mann wurde
mit schweren Verletzungen in
ein Krankenhaus gebracht.
Den Sachschaden beziffert die
Polizei mit 1000 Euro. (use)

Fußgänger
von Auto
angefahren

KASSEL. Als klare Niederlage
für Oberbürgermeister Bert-
ram Hilgen und für Befürwor-
ter der Bebauung des Langen
Feldes bezeichnet Jörg-Peter
Bayer, Spitzenkandidat der Pi-
ratenpartei für die Stadtver-
ordnetenversammlung, das
Ergebnis der HNA-Umfrage
vom vergangenen Samstag.

Das Umfrageergebnis ma-
che deutlich, dass vielen Bür-
gern Informationen zu den
Auswirkungen des Großpro-
jekts fehlen. Themen wie das
Lange Feld seien emotionale
Inhalte, über die der Wähler
am Wahltag seine Meinung
ausdrücken werde, sagt Bayer.
Die Piratenpartei werde sich
für einen Bürgerentscheid ein-
setzen. (rax)

Piraten fordern
Bürgerentscheid
zumLangenFeld
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